
Kreativität
im Mittelstand

Eine Gemeinschaftstagung
der

Gesellschaft für Kreativität e.V.
und der

IHK – Innovationsberatung Hessen

8. September 2007

Börsenplatz 4
60313 Frankfurt am Main

Mein bevorzugter Workshop

Erste Runde, 13.15–14.30 Uhr:

� WS 1 � WS 2 � WS 3

Mein vorgeschlagenes Problem für WS �

Mein bevorzugter Workshop

Zweite Runde, 14.45–16.00 Uhr:

� WS 4 � WS 5 � WS 6

Workshop-Themen

Erste Runde

WS 1 Brainstorming – aber richtig!

Bearbeitung eines konkreten Problems.

(Martina Schwarz-Geschka und Sabine General)

WS 2 Konfrontationstechniken –

Bearbeitung eines konkreten Problems

(Prof. Dr. Horst Geschka, Darmstadt)

WS 3 Erschließen neuer Geschäftsfelder –

Bearbeitung eines konkreten Problems.

(Dipl.-Ing. Götz Schaude, Schirrhoffen)

Zweite Runde

WS 4 Strategisches Innovationsmanagement 

mit den Methoden „Sechs Hüte“/„Laterales

Denken“ nach Edward de Bono.

(Gisela Hagemann, Gauting) 

WS 5 Schritte und Methoden des erfolgreichen 

Herangehens an Innovationen – 

Bearbeitung eines konkreten Problems.

(Hans Fronius, Metzingen)

WS 6 Kreative Personalentwicklung 

mit „experiental learning”

(Prof. Dr. Udo Kroppenberg, FH Mainz)

Die Tagung erfolgt in Gemeinschaft der 

Gesellschaft für Kreativität e.V. und der 

IHK – Innovationsberatung Hessen.

Tagungsort: 

IHK Frankfurt, Börsenplatz 4, 60313 Frankfurt am Main

Öffentliche Verkehrsmittel werden empfohlen (U- oder 

S-Bahn, Haltestelle Hauptwache, Ausgang Schillerstraße).

Tagungsgebühr: 144,– Euro (inklusive Catering)

Zu zahlen an: Tagung 2007

Sparkasse Darmstadt · Konto 650 420 · BLZ 500 508 01

Anmeldung erbeten bis 20. August 2007
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Das Programm

9.30 Uhr Check-in der Teilnehmer

10.00 Uhr Begrüßung und Einstimmung

in den Tag der Kreativität

Prof. Dr. Jörg Mehlhorn – 

Gesellschaft für Kreativität e.V.

10.15 Uhr Innovationsmanagement mittelständiger

Unternehmen – 

Defizite und Herausforderungen

Prof. Dr. Horst Geschka

11.00 Uhr BIONADE – Die ungewöhnliche Geschichte

einer höchst erfolgreichen Innovation

Peter Kowalski – 

Geschäftsführer der Bionade GmbH

(mit kreativem Dialog)

12.15 Uhr Verleihung des CREO 2007

in der Kategorie „Kreative Produkte“

Laudatio:

Prof. Dr. Jörg Mehlhorn – FH Mainz

12.30 Uhr Mittagspause

13.15 Uhr Parallel-Workshops 1, 2 und 3

14.30 Uhr Kaffee-Pause

14.45 Uhr Parallel-Workshops 4, 5 und 6

16.00 Uhr Verleihung des CREO 2007

in der Kategorie „Bildung”

Laudatio:

Prof. Dr. Siegfried Preiser –

Universität Frankfurt

16.30 Uhr Verabschiedung der Teilnehmer

Mittelständische Unternehmen, ihre Dynamik und Innova-

tionskraft, sind das Fundament unserer Wirtschaft. Doch

der nationale und internationale Wettbewerb machen es

zunehmend schwerer, kontinuierlich neue Produkte und

Leistungen hervor zu bringen, die erfolgreich den Unter-

nehmensbestand sichern.

Mehr denn je sind wir deshalb gefordert, unsere kreativen

Kräfte zu mobilisieren und in innovative Lösungen umzu-

setzen – ein überaus anspruchsvoller Prozess, dem die

Inhalte dieser Tagung gewidmet sind.

Schwerpunkte sind:

• Ein Grundsatz-Referat über das Innovationsmanage-

ment mittelständischer Unternehmen;

• die Analyse eines ungewöhnlichen Innovations-

prozesses im Mittelstand;

• die praktische Bearbeitung von Innovationsproblemen

mit wirkungsvollen Kreativitätstechniken;

• kreative Personalentwicklung mittels „experiental 

learning“.

• Erfahrungsaustausch mit Experten.

Im Rahmen der Tagung wird die Gesellschaft für Kreativität

e.V., Mainz, den von ihr ins Leben gerufenen „Day of 

Creativity“ vorstellen und zwei Kreativitätspreise verleihen:

– für eine außergewöhnlich erfolgreiche Produkt-

innovation;

– für ein wegweisendes kreatives Bildungskonzept.
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